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Verordnung . Et vafe befördern wird , nebst Erstattung
Nachdem Screnlsimä Hochfürstl . Durchs der Kosten den vierten Thcil der eingehenden

laucht , unsere gnädigste Fürstin und Lan . Brüche zuzusichern. So wird in Gemäßheit
des - Administratorin per Inserat » ,n Res - sothanen Hochfürstl . gnädigsten Befehls die-
rripti d . d Jever den 8 des itzt laufenden ftszujedermanns Wissenschaftuud Nachach,
Moimts gnädigst zuvernehmen gegeben, daß tung öffentlich hierdurch bekannt gemacht,
einige der bisherigen Lotterie Collecteurs in Wornach sich einieder zuachten und für Scha-
bcm Wahn stehen , als ob das in Gefolg den und Nachtheil zuhüken hat . Sign . Je.
höchsten Rescriprs vom sz Jan a . c . er ver den uten May 1798
gangene Verbot sich nur auf hiesige Unter- Aus Rußifch , Kaiser! . Regierung hiefelbst.
/thanen erstrecke , den Fremden hingegcn Beförderung.
/ nach wie vor erlaubet sev . Lotterie - Loose »um Serenkfsimae Hochfürstl . Durchlaucht

^verkaufe in hiesige Herijchatt einzubringen, aben vermöge Reskript ! d d . n hu, gnä-
>ind hiefelbst amubieten und auszugeben , digst geruhet , den Rath und Advocat Möh-
oergletchen , auch dem Vernehmen nach von ring zum Amtmann der erledigten Vo .'gteien
einem frembden Juden ohnlängst würcklich Tettens und Hohenkirchen zu ernennen und

geschehen seyn solle, daher gnädigst befohlen , hu bestellen,
damit eine solche Misdeurung gegen den kla - Aus der Regierung,
ren Sinn des Verbots , daß Niemand , er Concurse.
se)> wer er wolle bey Fünfzig Moldglüden 1 In Ansehung des von Johann Ca.
Brüche eine Lotterie . Collcctehier in Jever . fper Kriegs Wiltwe , den Amtgerichtsschrei,
land übernehmen , Loose ausgeben und der Krieg , und dein Registrator Bleeker an
debiriren solle , um so weniger stark finde, den Kaufmann Hillert Meinen Luders ver-
oder bey sicherelgnendenFällen vou fremden kauften auf der Schlacht hiefelbst stehenden
Contravenienten zur Entschuldigung ange . Hauses , nebst Scheune , Garten und Gar»

führet werde, diejerhalb die behufige War - tcnhaus und übrigen An - und Zubehörungeu

nung durch das Jntelligentzblatt ergehen zu ergehet Concursus retrahcntium uud ist Ter-

laßen . auch demienigen, welcher einen frcm - minus praclusivus zur Angabe bis zum
den Contravenienten , der auf hiesigen Ge - Juny d. J festgesetzet Worden Wornach rc,
biete Loose zum Verkauf einbringen und aus - Signor . Jever den »o April 1798-

geben wird , anhalten und zur gebührenden Aus dem Landgerichte.
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s In Ansehung des von den Schuster¬

meister Umme Hinrichs Ummen von den
Gchmiedegesellcn Lübbe Harms Hitlers er»
kauft m, und iiunmchro an TadeAlbers wie¬
derum verkauften im Waddewarder Looge
nahe an der Oberpastorey stehenden Häus-
lingshauses , nebst Zubehörungcn , ergehet
concursus retrahentium , nnd ist terminus
praciusious zur Angabe vis zum 17 . Juni d.
I . festgesetzt worden . Worrachre . Sign .,
Idver den - May l ?y8 - 1

Aus dem Landgerichte . /
'

3 Von Fvickerk Böycken Gerdes , zu
Oidorf , ergehet concursus creditorum , und
ist terminus praeftisivus zur Angabe bis zum
i ? . Juni d I . sestgesctzet worden . Wor-
nachrc . Sig , Jever den - ü . April i >798-

Von Landgerichtswegen.
4 Demnach der zu Fedderwarden in

hiesiger Herrschaft wohnhafte Kaufmann,
Authon Ricolaus Grumbrecht , seine sämt¬
liche Güther zur Befriedigung seiner Credi
toren übergeben und ad Cvncursum prooo-
ciret , hierauf auch Citatio edictalis Credi¬
torum ist erkannt worden ; Als werden dem
zu Folge alle und jede , welche an besagten
Authon Nicolaus Grumbrecht und dessen Gü
ther , es seye aus welchen Grunde und Ur¬
sache es wolle , Ansprüche und Forderungen
zu haben vermeinen . hierdurch zum itrn
sten zten mal öffentlich und percmtorie ci-
twet und vorgeladen , daß sie Montag den
uten Juny a , c . vorhiesigem hochgraflichcn
Landgerichte , in Person oder durch genug¬
sam Bevollmächtigte crscheiuen , ihre For¬
derungen und Ansprüche angeben , und die
etwa desfalls in Händen habende Dokumente
ad Acta produciren ; Montag den rten July
a . c . dasjenige , waszur Liquidation der an¬
gegebenen Forderungen annoch erforderlich,
beybringen und völlig liquidsten , auch ihre
etwa habende sonstige Rechte ausführen , und
Montag Hengsten Aug . a . c. rechtliches Er¬
kenntnis darüber und wegen der Bezahlung
eines jeden gewärtigen ; unter der Verwar¬
nung , daß der - oder diejenige , welche besag
ktmaßen an den bestimmten Tagen nicht
erscheinen und vorstehenden nicht Nachkom¬
men , weiter nicht gehöret , sondern mit ih-

i

reu Fardernngeu abgewieseu , und ihnen ein
stetes Stillschweigen auferleget werden sollet

Kniphauftn de» 18 May 1798
Hochjräfl . Bcntinckisches Landgerich.

Hieselbst.
Siegen . Garlichs.

Gericht ! Proclam.
1 Wenn die Jntrecßentcn der Landstü¬

cke und Garten an beiden Seiten dcs .Wjefcl-
U -Wegrs . , vom Vorstadts - Kirchhofe . au . .

' b is an die Buat bei des Hr . Advocat , Fre-
issshs, Dresche . den unter 21 -April Biests
Jahres erlaßencn und am - 2ejusd . hublicir-
ten Befehl , die Schlöte gegen ihre Anckek
und Gsrtcn in Zelt ,4 Tagen ausgeschlöteu
und den Schutt auf der Weg werfen zula¬
ßen , zum Thcil noch gar nicht , zum Tbcil
aber noch nicht gehörig und gnüglich Pari-
tlon geleistet ; so werden selbige hierdurch an¬
derweitig angewiesen , gedachten Befehl , in
Zeit 14 Tagen , gehörige Parit .' on zuleisien-
und ihre Shlöke im schaufonien Stande zu,
schaffen , widrigentals die selben nunmeh,
ro anfehlbar -ugcwärtigen , daß noch Ab¬
lauf dieser Frist , solches vnn Amkswegen
auf ihre, der Saumhaftcn Kosten , gcschen
und veranstaltet werden soll Wornach rc.
Sign . Jever d . iy May 1693.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
r Zu des Johann Heeren Loschen Ver¬

gantung von FraucnsKleidungsstücke , Stü-
le , Schranke , Tische , Cpmmodcn . Stand
uhren , Wanduhren » Betten und Bcrtgewand.
13 bis 14 Stück z und 6 Viertel breites Lin¬
nen rc . ist terminus auf » Sonnabend de n 26

dieses in dessen Behausung im schwarzen Bä¬
ren am Stadtskirchhofe augesetzt . Sign.
Jever den 14 May 1798

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
3 Zu Johann Dirks Hinrichs weyl.

Ehefrauen Vergantung von verschiedenen
Frauenkleidungsstäcke und etwas Silberzeug
auch einen Schrank un v eine Kiste ist termi¬
nus auf Dienstag den 29 May in dessen Be-
hanstmg zu Scc . Joost angesetzt . Sign.
Jever den 27 Apr . 179z.

Aus der Regierug.
4 Zu Dirk Janßen Lült Vergantung

vonZinnen , Linnen , Tische , Stühle , Schrein-
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ke , Kisten , Betten , Frauenkleidungsstücke , Willens , Rahmens ihrcrKinder, das Erb,
etwas gutes reines Alachs , Speck , Fett, rc lassers Landgut bey Mederns im Hohenkir.
ist terminus aus Mittwochen den zo dieses cher Kirchspiel groß pl . m . iro Matten mi,
jn dessen Behauung zu Schortens angefttzet Behausung rc , aus einige May 1799 anfan
wo - den Wornachrc . Jever den , May >792 gende Jahre zu verheuren . Die Liebhaber"

Von Landgerichtswegen . können sich am Dienstag , den - 2 May in
; Da wegen nächstens vornehmen,- Ernst Christian PannbackersHause zu Me,

der Schlötung des Moorwarfer Tiefs cs drn, Nachmittags 2 Uhr , einfinden , Con-
crforderlich , daß zuvörderst die unmittelbar djtionen auch 8 Tage vorher bey der Wiitwe
in gedachtes Tief hincmfallcnde Schlote und einschen.
Lewen , ,o Ruthen zu 14 Fuß von Lief an - Z Am Mittwochen vor Pfingsten . als
gerechnet, geschlötctundim schaufrcienStan- am ^ sten dieses soll das Eödenser Granz.
de gcsetzet werden mäßen ; so werden die zu tief von der sogenannten Stinkerei bis zum
solcher Schlötung schuldige Interessenten , Einfall ins Upjeversche Tief, Z73 Ruthen
hier durch angewiesen, die Schlöuiug inZeit rheinl . lang , die in 15 Pfänderabgetheilt sind,
14 Lagen zu veranstalten ; widrigenfallsaber öffentlich zur Schlämng ausgedungen wer.
wann solches nicht befolget , zu gewärtigen, den . Liebhaber können sich gedachten Ta-
daß nach Ablauf solcher Frist , die Besiehst- ges Nachmittags i Uhr bei der Stinkerei
gnng der Schlöre und Leiden sowohl , als einfinden, die Condikionen vernehmen und
die Ausdiiigung selbst auf Kolken der säum, und gewärtigen . daß dem für 20 süßige
haften , von Aintöwcgen gescheht, und ver - kheinl. Ruche zu mindestfordernden , der Zu-
süget werden soll , Wornach rc. Sig . Jever schlag iedesmal nach Folge der Pfänder wer¬
de» r 8 April ,793 . de ertheilet werden . Marieuhausen den ,cr.

Bürgermeister und Rath . May , 798 . Beseler6 Wann das große Moorwarfer Lief 4 Commißions- Rath Jürgens will
iwm Anfänge an bis zum Eintrit des kleinen sein Landgut in Hohenkirchen groß 72 Mat-
Woorwarfeniefs , so wie Las klcineMoor - te» wiederum auf 6 May 1799 anfangende
warfer Lief durchweg zu schlöten , an den Achre verheuern Liebhaber wollen sich ehe.
mindest Annehmenden öffentlich ausgedun ffms beyn» Eigner einfinden , Conditionen
gen werden soll, und dann dazu terminusstau einschen und contrahiren.
den Donnerstag , als den 24 dieses anbe . 5 Commißions. Rath Heincmeper ist
räumet worden ; so können diejenige welche Vorhabens , 2 Matten am Moorwarfer Fuß-
vcn solcher Arbeit anzunehmen Willens scyn zwcge , gleich anzutretm und in diesem Jahr
mögten , sich gedachten Tages , pracise 1 iu mähen , imgleichen iz Marten am Hocks-
Uhr Nachmittags , bei der Schneidemühle ieffe in der Kleyburg, in 4 Stücken bele-
eilifinden , die Condistones vernehmen und geu , Martini d I anzutreten , am 2 Jun.
accordirch . , Stg . Jever den ,o Mai 1798 Nachm. 4 Uhr in Joh . G . Eilers Haufein

Bürgermeister und Rach. der Mühlenstraße ans einige Jahre zu ver-
Prwsr Sachen heuern.r Gralf Popken Wittwe und Kauf- 6 Ich habe mich Hieselbst als Kupfer-

mann Regensdorss Wittwe wollen ihr Land- schläger etabliret bitte um geneigten Anspruch
gut, Süderhausen , in Hohenkirchen , groß verspreche gute Arbeit und billige Preise,
8 >x Matt, aufeinigeMay 1799 anfangende Henrich Joseph Lage , in d r Set.
Jahre verpachten . Liebhaber werden sich Annen Strasse,
Donnerstag , den 24 dieses , Nachmittags 7, Weys Anton Günter ILiems Erben
2 Uhr in Noa Uphofs Hause einfinden , kön . Vormünder wollen ihrer Pupillen Landguch,
neu die Conditionen auch vorher bey den Ei - an der Ostfricsischen Gränzebey Asel belege »,
genrhümerinnen einschen . gros 74 Matten auf einige May >799 ange-2 Dlrk Behrens Dirks Wittwe ist hcnde Jahre verheuern - Zugleich soll bas klei-
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rre daran liegende Haus verheuert werden . iz Ich habe Auftrag . ein Capital vonLiebhaber können sich am Freytagden iZJun . 200 E zinslich zu belegen . Wer davonim goldenen Engel Nachmittags nm - Uhr Gebrauch machen und hinlängliche Sicher,
einflndeu. heit bestellen kann , melde sich bey mir

8 Schusteramtsmeister Johann Wil- Kunstenbach.
Helm Schröder zu Großostiem »erlangt ie 14 Der Tauschlager Wümke TiarkS
eher je lieber «inen Gesellen gegen guten Lohn . Udden , welcher itzo auf der «Schlacht nahe9 Aus dem Pakenser Außen Groden bey dem Stellmacher Stelling wohnet , em.
sind zwey Enter Berste , gemerkt F . I aus- psiehlet sich mit seinen bekannten Maaren,
geschüttet , derer Eigenthumer sich-iu Zeit und verspricht , solche gut und zu den billig-8 Tagen bey dem GrodenpachterBohlHin- st«n Preisen zu liefern.
kichs melden mnß. 15 Wilhelm Fleischers Rinder oe.10 Ich habe gegenwärtig der Fran sier Ehe Lumroc , Siebern Motten
Wittwe Lauts Haus in der Vorstadt bezo Bübbens har 2 , EDr ftb - l ; w Lassen
gen , und gedenke , darin die Wirchschaft Vorraeh gegen billige Sinsen und Sicher,
fortzusetzen . Meinen Gönueru und Freun Herr sofort zu belegen.
den empfehle ich mich daher bestens , und 16 Die Ditlwe Haase in der weißenbitte ergebenst , mir zahlreichem Zuspruch Taube vorm Skt . Annen Thor offerir« für
michzn beehren. Auch machezugleich denHr . billigen Dreis; eine Anzahl Dielen , z Stück
kandleuten bekannt , daß sie mir Pferd und Seegeltuch , z Tische auch einiges Kaffee,
Wagen bey mirgute Aufnahme finden wer, Geschirr.
den . Eine prompte Aufwartung , und bil . 17 Engelkc Janssen fahrt mit dein eh,e
ltge reelle Behandlung , werde ich mir stets sten von Bremen nach Hocksiel und ersucht,
angelegen seyn lasse» die Fracht der Güthcr auf ihn zu bcordern-
Diedcrich Wilhelm Hammerschmidt in der iz Joh . Am . Reelfs K . V haben itztEcblachkstrvße. , . 2 bis zoo zu belegen Sich zu melden

11 Da dir langst gewünschte Hochfurstl . bey Folkeri Fvlkers aufmRohrdum oderEs,
gnädigste Bestatttgiiug der Lrandversiche dert Esders.
rungsordnung erfolgt ist ; so wird dieses den , 6 Zwischen Sieptshaus und Jever ist
Deputirteu der Gesellschaft «„gezeigt und be . eine silberne Taschen . Uhre verlohrrn worden,
kannt gemacht , daß die diesjährige ordent Der ehrliche Finder liefere solche gegen ein
liche Zusammenkunft der Commission aus den gutes Douceur bey Borgers! ab.
in der Ordnung bestimmten iz Jun . des mor. 17 Gerd EckhoffHillersbeyderTengs-
gens um 10 Uhr in der Wittwe Hammer - Hauser Muhle hat ein fettes Schwein von p.
schmidt Behausung ihren Anfang nehmen m. roo Pfund schwerzu verkaufen,wird , da denn nicht nur die erlassen« gna, Todesfall,
digste Resolution publiciret , sondern auch Meine älteste Tochter , Anke Margre«
nachher die Vergleichung der special Regi- che endigte am 13 dieses ihre Lebensjahre,
ster der Dcputirken und Receptoren , welche Diesen Trauer fall mache hiedurch bekannt
letztere sich zu dem Ende mit den gedachten Jhno Taddicken.
Registerneiufinden werden , mit dem Haupt
Register vorgenommen werden fall-

Kunstenbach , p . t . Direktor der Brand»

rs Ich hvbe eine braune 6 jährige
Mahre weiche stark und gm von Gtamr und'
gut zur Zucht ist, mit einem dazu gehörigen
hellbraunes Füllen für billigen Preis abzu¬
stehen. Ulbert Gerdes in Oldegcker

Np^stVvseunaS . tDwieillcvatt.
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